
Zinzendorf, Nikolaus Ludwig von: 1964. (1730)

1 So laß uns zum glük den blutigen blik sich itzo verneun, da wir uns der seligen gnadenwahl freun.

2 Du tratest uns nah; wir sahen dich da in der positur, als dir dort am creuze der athen entfuhr.

3 So rieff uns dein mund zum seligen bund, in deiner Gemein recht selige Seminaristen zu seyn.

4 Nun wären wir gern dem leidenden Herrn zur ehre und zier in seinem bebluteten creuzes-revier.

5 Wir fühlen es ja, du bist uns so nah nach menschlicher art, als nie kein geschöpfe dem anderen ward.

6 Wir habens erkant, ihn Vater genant; wir haben gespürt, daß er unsre trauung mit dir celebrirt.

7 Vergönne uns nur, weil 
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